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Der Präsident des Niedersächsischen Landtages 
- Landtagsverwaltung - 
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29.09.2014 
 
 
Schule muss der Vielfalt sexueller und geschlechtlicher Identitäten gerecht werden 
- Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen fördern – Diskriminierung vor-
beugen 
Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Drs. 17/1333 
 
 
 
Anhörung durch den Kultusausschuss 
 
 
Stellungnahme des Landeselternrates Niedersachsen 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Landeselternrat (LER) hat in seiner Sitzung am 26.09.2014 folgenden Beschluss gefasst: 
 
Der Landeselternrat erwartet eine sachliche Debatte des im Entschließungsantrag dargestellten 
Sachverhalts.  
 
Im Leitbild des LER ist festgeschrieben, dass der LER sich für die gegenseitige Anerkennung und 
Wertschätzung von Schülern, Eltern und Lehrkräften und ein tolerantes und demokratisches Mit-
einander einsetzt. 
 
Diskriminierung von in dem Entschließungsantrag benannten oder anderen Gruppen 
oder Minderheiten muss in Schule wie in Gesellschaft entschieden begegnet werden. 
 
Wertneutrale Vermittlung, objektive Aufklärung gehören zum schulischen Bildungsauftrag. 
Dazu gehört auch, jede Sexualität als persönliche und private Lebensweise zu begreifen, um sie 
vor staatlichen Kontrollen und gesellschaftlicher Ächtung zu schützen. 
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Der Landeselternrat begrüßt die Auseinandersetzung mit dem Thema sexuelle Vielfalt, wir wün-
schen davon ausgehend eine grundsätzliche Debatte über Toleranz, Diskriminierung und Min-
derheitenschutz. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Sabine Hohagen 

 


